
Kommunalbetriebe Berliner Damm 2 Anmelde-Nr.  

Ellerau 25479 Ellerau   

 Tel.: 04106/64 002-40 Auftrags-Nr. Eingangsstempel der 

 Fax: 04106/64 002-99  Stadtwerke 

 

Auftrag/Anmeldung einer Trinkwasseranlage nach DIN 1988 
 

Ort: Straße: Hausnr.: 

Grundstückseigentümer/Kunde: 

 
Ich erteile den Kommunalbetrieben Ellerau zu untenstehenden Bedingungen den Auftrag zur Herstellung eines Anschlusses an die Versor-

gungsleitung. Die entstehenden Kosten werden gemäß Wassersatzung von mir übernommen. 

Bedingungen: 
Der Herstellung eines Anschlusses an das Rohrnetz liegt die „Satzung der Gemeinde Ellerau über den Anschluss an die öffentliche Wasser-

versorgungsanlage – Wasserleitung - vom 25.06.1991“ und die „Beitrags- und Gebührensatzung der Gemeinde Ellerau für den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgungsanlage - Wasserleitung - und über die Abgabe von Wasser - öffentliche Wasserversorgung - vom 

25.06.1991“ in ihrer jeweils geltenden Fassung zugrunde sowie die entsprechenden technischen Vorschriften und die Errichtungs – und 

Organisationssatzung der Gemeinde Ellerau vom 22.06.2006 zur Errichtung der Kommunalbetriebe Ellerau. 
Die vom Abnehmer zu tragenden Kosten bestehen im allgemeinen aus Beiträgen gemäß Beitragssatzung sowie aus pauschalierten Hausan-

schlusskosten. 

 

Vor- und Zuname: 

 

Tel.: 

Anschrift: 

Ort: Datum: Unterschrift: 

 

Angabe zur Trinkwasseranlage: 
 Altbau  Wohngebäude – Anzahl der WE Angaben zum Hausanschluss 

 Neubau  Gewerbe  vorhanden  nicht vorhanden 

 Erweiterung  Sonstiges Angaben zum Zähler 

 Änderung    vorhanden Qn      nicht vorhanden 

  Eigenwasserversorgung 

Anm.: Bauwasser-Anschluss muss gesondert beantragt werden  nicht vorhanden   stillgelegt 

 wird  weiter betrieben 

Angaben zu Sicherungseinrichtungen: 

 Sammelsicherung  Einzelsicherung 

Entnahmestelle/Apparat Klasseneinteilung Sicherungseinrichtung 

   

   

   
 

Angaben zur Trinkwassererwärmungsanlage 

 Zentrale Trinkwassererwärmer     Gruppen-Trinkwassererwärmer 

 unmittelbar  mittelbar  Klasse des Wärmeträgers 1/2 3 4/5  Ausführungsart A B C D  

TW-Nachbehandlungen:  ja  nein  Art: ________________________________________________ 

Druckerhöhungsanlage:  ja  nein   Feuerlösch-Brandschutz:  ja  nein 

       Druckminderer:   ja  nein 
 

Folgende Unterlagen sind beigefügt: 

1. Leitungsschema mit Berechnung 

2. Kellergrundriss mit eingezeichneten Leitungen und dem geplanten Zähleraufstellungsort 

3. Grundstückslageplan („Auszug aus der Flurkarte“) mit eingezeichneter Hausanschlussleitung 
 

Die Ausführung und der Betrieb der Trinkwasseran-

lage erfolgt nach DVGW - TRWI - DIN 1988, dem 
DVGW-Regelwerk und weiteren anerkannten Regeln 

der Technik, den Herstellerangaben, der örtlichen 

Wassersatzung, der AVBWasser V, dem 
Installateurvertrag und unter Beachtung der Auflagen 

der zuständigen Behörden. Verwendete Materialien 

und Geräte sind mit dem DIN-, DIN-DVGW- bzw. 
DVGW-Zeichen  und ggf. Registriernummer gekenn-

zeichnet. Es wird anerkannt, dass das Wasserversor-

gungsunternehmen keinerlei Haftung für die erstellte 
Anlage übernimmt. Die im Zusammenhang mit dem 

Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden vom 

WVU zum Zwecke der Datenverarbeitung gespei-

chert. 

Ausführender Installateur: 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

    

Datum, Stempel und Unterschrift des 

eingetragenen Installateurs 

 

 

Straße und Haus-Nr. 

 

Postleitzahl, Ort 

 

Fernruf 
 

 

Eingetragen im Installateurverzeichnis  
 

der/des 

__________________________ 

 

unter Nr.: 

_____________________________ 



 

 

 
Kommunalbetriebe Berliner Damm 2   

Ellerau 25479 Ellerau   

 Tel.: 04106/64 002-40  Eingangsstempel der 

 Fax: 04106/64 002-99  Stadtwerke 

 

Fertigmeldung der Trinkwasseranlage 
          
Die angemeldete Trinkwasseranlage ist gebrauchsfertig und den DVGW – TRWI – DIN 1988 entsprechend ausgeführt  
Druckprüfung und Spülung der Trinkwasseranlage nach DVGW – TRWI – DIN 1988 Teil 2 durchgeführt  
Inbetriebnahme der Trinkwasseranlage und Einspeisung des Betreibers gemäß DVGW – TRWI – DIN 1988 Teil 8 durchgeführt 

ggf. Bedienungsanleitung ausgehändigt 
 

          
Wartungsvertrag  angeboten  abgeschlossen     

          

          
Standort des Wasserzählers: ___________________________________________________    
Der Zähler kann gesetzt werden:        

 Sofort         

 Auf Abruf ab: __________________________________________________________    

          

          

          

          

          

          

          
Datum    Stempel und Unterschrift des VTU     

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

          

Kontrollvermerk der StW-Quickborn Kunden-Nr _____________________   

          
Bauzähler    Hausanschluss    

          

Zä.-Nr.: ____________ Stand: ____________  Zä.-Nr.: ____________ Stand: ____________  
          

Type: ____________ Größe: ____________  Type: ____________ Größe: ____________  
          

Stellen: ____________ Datum: ____________  Stellen: ____________ Datum: ____________  

          

          

          
Quickborn, den _________________________________   



      Unterschrift des Sachbearbeiters  

 

 

   
       

Ermittlung des Spitzendurchflusses VS nach DIN 1988, Teil 3 
 
     

 Einzel  Gesamt Gesamt 
                                                                                                           

Art der Trinkwasserentnahmestelle VR kalt VR warm Anzahl VR kalt VR warm VR 
 l/s l/s  l/s l/s l/s 
        

Auslaufventile        
        

Ohne Luftsprudler DN 15 0,30 -   -  
        

 DN 20 0,50 -   -  
        

 DN 25 1,00 -   -  
        

Mit Luftsprudler DN 10 0,15 -   -  
        

 DN 15 0,15 -   -  
        

Brauseköpfe für Reinigungsbrausen DN 15 0,10 0,10     
        

Druckspüler nach DIN 3265 T1 DN 15 0,70 -   -  
        

 DN 20 1,00 -   -  
        

 DN 25 1,00 -   -  
        

Druckspüler für Urinalbecken DN 15 0,30 -   -  
        

Haushaltsgeschirrspülmaschine DN 15 0,15 -   -  
        

Haushaltswaschmaschine DN 15 0,25 -   -  
        

Mischbatterie für        
        

Brausewanne DN 15 0,15 0,15     
        

Badewanne DN 15 0,15 0,15     
        

Küchenspüle DN 15 0,07 0,07     
        

Waschtisch DN 15 0,07 0,07     
        

Sitzwaschbecken DN 15 0,07 0,07     
        

Mischbatterie DN 20 0,30 0,30     
        

Spülkasten nach DIN 19542 DN 15 0,13 -   -  
        

Elektro-Kochendwassergerät DN 15 0,10 -   -  
        

Zentrale Trinkwassererwärmer        
        

Sonstige Entnahmestelle        
        

        
        

        
        

Einzelentnahme <0,5 l/s     >0,5 l/s  
   Summendurchfluss  VR In l/s  

        

Entnahmestellen mit Dauerdurchfluss    Spitzendurchfluss        VS In l/s  
        

1.    Dauerdurchfluss In l/s  
        

2.    Ges.-Spitzendurchfluss  VS In l/s  
        

        
        

        
        

 


